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Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: Biotechnologie 
 
 
 
Gastuniversität: Agricultural University of Athens 
 
Studienjahr: 2022/23 
 
Aufenthaltsdauer: von Februar bis Juli 
                      
 

 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
X ja nein 

 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 

1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
2. Unterkunft 
3. Kosten 
4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
6. Beschreibung der Gastuniversität 
7. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
8. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
9. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 

10. Akademische Beratung/Betreuung 
11. Tipps & Resümee  
 
 
 
Athen ist eine sehr internationale Stadt und hat auf allen Ebenen - vor allem kulturell als 
Wiege der Demokratie – viel zu bieten. Die Stadt an sich hat viele Ecken und Kanten aber 
auch sehr schöne alte und auch moderne und aufsteigende Viertel, in denen man sich gut 
unters Volk mischen kann. Die soziale Integration fällt nicht sehr schwer, da meiner 
Erfahrung nach alle sehr offen und freundlich waren und auch im Durchschnitt gut englisch 
gesprochen haben, sodass die Kommunikation kein Problem darstellte.  
Eine Unterkunft zu finden ist auch kein Problem, da es viele Gruppen auf Facebook und auch 
andere Websites wie zum Beispiel „housinganywhere“ gibt, wo man leicht ein WG-Zimmer 
findet.  
Von Wien aus wäre die An- und Abreise per Flugzeug zu empfehlen, da der Weg mit Zug und 
Fähre über Italien schon sehr beschwerlich ist (spreche aus eigener Erfahrung).  
Die Gastuniversität ist äußerlich betrachtet in einem sehr rauen Zustand, aber die Lehrenden 
und Studierenden machen das wieder Wett. Alle sind sehr bemüht, den Erasmus 
Studierenden eine gute Zeit zu bereiten und geben auch sehr gerne Tipps über Reiseziele 
und anderes Freizeitprogramm. 
Das Einschreiben wurde am Orientation Day durchgeführt und verlief auch ohne Probleme, 
da alle Erasmus Studierenden das gemeinsam erledigen und von den Buddies unterstützt 
werden. Die Study Workload ist sehr angemessen und die Lehrenden sind sehr bemüht, den 
Erasmus Studierenden eine gute Zeit zu bereiten. Wenn zum Beispiel ein Kurstermin mit 
einer Reise kollidiert ist es leicht, mit den Professor*innen einen Ersatztermin auszumachen. 
Generell kann ich einen Austausch mit der AUA sehr empfehlen. Athen ist eine wunderbare 
Stadt und das Lernklima an der Universität ist sehr angenehm. 


